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Deutschland weg ? hatte kein Zweck Update 01.07.2026

USA, 01.07.2026 [ENA]

Manchmal haben Sprüche auch heute noch ihren Sinn, so wie in diesem Fall bei der Fussball WM 2026. Da
nützt es aber auch nix, das unser hochbeliebter Bundeskanzler Merz seine Lobesphantasien bei Instagram
postet, die die halbe Bundesrepublik irritieren. 

Update: Ich muß zu dem gestrigen Bericht doch noch 3 Ergänzungen bringen. Nachdem Merz viel Kritik
und Häme wegen seines Postings einstecken mußte aber nicht alle Kritiker verklagen kann wurde ein neuer
Post eingefügt: " Erfolge feiern wir gemeinsam. Und in der Niederlage stehen wir zusammen. Das macht
uns stark. Wer den Adler auf der Brust trägt, hat unseren Rückhalt verdient und nicht unseren Spott. " Also
liebe Bürger, bei der Teilnahme an der nächsten Demo so wie jetzt in Kürze in Erfurt FÜR EINEN
WANDEL einfach ein Shirt mit Adler tragen, und sie haben den Schutz des Kanzlers. Am besten den Post
kopieren, ausdrucken oder auf dem Handy bereithalten für die Polizei, falls es Unstimmigkeiten gibt. 

Aber auch Rudi Völler soll sich sinngemäß so geäussert haben zu der Niederlage gegen Paraguay: " Wir
hätten mit der Mannschaft von 1990 gegen Paraguay mit 1:0 gewonnen. " Nachfrage: Naja, 1:0 ist ja jetzt
auch nicht ein so klares Ergebnis. Völler: " Wieso, die Spieler wären ja alle schon über 60. " Und auch die
gerade neu in den FDP Bundesvorstand gewählte Frau Strack Zimmermann hat eine Meinung, wie Focus
Online berichtet: " Ambitionslos, ideenlos udn am Ende ratlos. Diese Nationalmannschaft spielt, wie diese
Bundesregierung regiert, nämlich mit viel Anspruch und wenig Entschlossenheit. Und Historiker und Autor
Rainer Zitelmann sieht Merz gar in einer Parallelwelt. Sage ich schon länger, es hört ja keiner. 

Und damit beginne ich meinen Schmähbericht über die internationale Deutsche Fussball – Mannschaft. Der
Bundeskanzler postet nach dem Ausscheiden: „ Auch wenn das Ausscheiden schmerzt: Was für ein Spiel
DFB Team. Mit eurem Einsatz und Teamgeist bei dieser WM habt ihr unser Land begeistert. Wir sind stolz
auf euch. „. Ende seines Posts. Im übrigen soll er später einen neuen anderen Post veröffentlicht haben. Das
der Kanzler kein Experte für Fussball ist, hat er jedenfalls mit diesem Post bewiesen. Und das ist keine
Herabwürdigung, sondern eine Tatsachenbehauptung. Schauen wir uns doch mal die Glanzleistungen der
internationalen Deutschen Fussball Mannschaft an. 

Erstes Spiel am 14. Juni gegen Curacao. 7:1 gewonnen. Dieses Spiel hatte gleich mehrfach Brisanz, denn
im Vorfeld war Kritik über die Mannschaftsaufstellung in versch. Medien laut geworden im Bezug auf
Deutsche mit Migrationshintergrund. Als dann dieses hohe Ergebnis erzielt wurde, konnten sich die
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Migrationsfreunde gar nicht einkriegen und mußten in den sozialen Medien sich überschlagen mit
Lobeshymnen, das ausgerechnet die Deutschen mit Migrationshintergrund sich so stark für Deutschland
eingesetzt hätten und alle Kritik falsch wäre. Naja, wer kann der kann, und gegen eine solche vergleichbare
Regionalligamannschaft ist die Höhe keine besondere Kunst. 

das war damals gegen Brasilien ganz was anderes, da war echte Leistung und Biss dahinter. Aber schauen
wir weiter. Am 20. Juni stand die Elfenbeinküste als Gegner, und wie wir alle ja wissen, sozusagen in
letzter Minute noch das Siegestor für Deutschland. Die Elfenbeinküste, wohl kaum vergleichbar auf dem
Papier mit Deutschland. Gegen Ecuador dann die erste Niederlage, und schließlich reichte es zum
Ausscheiden gegen Paraguay im Elfmeterschiessen mit 5:4 für Paraguay. Es will ja wohl keiner in Abrede
stellen, das Deutschland mit diesen Gegner Traumlose gezogen hatte. Entsprechend passend dazu diverse
Häme im Netz: „ Die nächste Mannschaft, auf die Deutschland trifft, ist die Flugpersonalmannschaft „ 

Oder auch „ So bleibt Deutschland wenigstens eine 8:0 Niederlage gegen Frankreich erspart. „ Und gefallen
hat mir auch der Satz, das Deutschland das Triple geschafft habe, nämlich 3x hintereinander bei der WM
kein Achtelfinale. Irgendwie war das von Beginn an nicht die WM für Deutschland, so gar nicht mit dem
Sommermärchen vergleichbar: Verbote von Deutschlandfahnen auf Fanfesten, und viele wurden erst gar
nicht aus Sicherheitsgründen, die wir alle kennen, veranstaltet. Massive Diskussionen über zuviel nationale
Symbole die Trikots, Hüte whatever. Man hätte denken können es sei eine Schande Deutschland optisch zu
vertreten. Jetzt wissen wir es. Auch keine Fahnen z. B. bei der ÖPNV Göttingen.

Was sonst immer der Fall war. Kaum Autokorsos, und auch hier so gut wie keine Fahnen. Ok. Nun ist es
zum Glück vorbei. Der Marketinggag mit dem Oktopus, der noch vor wenigen Tagen Deutschland als
Sieger prophezeit hat, ist auch vorbei. Wahrscheinlich war das Wasser zu warm geworden, da konnte der
Oktopus nicht mehr klar denken. Aber es gab auch im Vorfeld eine KI Voraussage der Ergebnisse und des
Siegers, tatsächlich war dort Deutschland nicht als Sieger verzeichnet und der mögliche Sieger ist noch
drin. Inwiefern nun Panini mit seinem Update Sticker Set, das ja am 3. Juli auf den Markt kommt, noch die
großen Umsätze fährt, sei dahingestellt. 

Gelohnt hat es sich jedenfalls nicht, sich 8 Tage bei Check 24 in die Warteschlange für ein Check 24
Deutschland Trikot zu stellen, die Nutzung ist ja wohl jetzt für viele vorbei. Wo doch gut 2.5 Millionen
Trikots unters Volk gemischt worden sind. Es ist doch ganz einfach: Wer vorher lautstark rumblöckt und
dann von hochbezahlten Spielern die Leistung meilenweit hinter den Erwartungen und Ankündigungen
zurücksteht, muß einfach mit Kritik und Häme umgehen können. Und für mich ist es z.B. eine
Einstellungssache, die gar nicht passt, wenn vor der DFB – Zentrale keine Deutschland Flagge gehisst ist,
aber z.B. die Regenbogenflagge. So zumindest ein Posting, das mich erreicht hat. Wenn es nicht stimmt,
gerne Hinweis MIT BEWEISFOTO. 
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Zum Schluß noch ein wenig Statistik, die so einiges aussagt: Deutschland wurde 4x Weltmeister; 1954 –
1974 – 1990 – 2014, dazu 3x Europameister; 1972, 1980 und 1996. Nächste Statistik: 1954 gab es für einen
Sieg pro Spieler 2500 DM und Sachleistungen, 1974 70000 DM und ein Auto, 1990 125000 DM, dann eine
Explosion auf 300000 Euro 2014 und dieses Jahr sollte es 400000 Euro geben. Und die letzte Statistik:
2002 erreichen wir bei der WM den 2. Platz, 2006 und 2010 den 3. Platz, 2014 werden wir Weltmeister,
2018 + 2022 Ausscheidung schon in den Gruppenspielen, und dieses Jahr im Sechzehntelfinale. 

Das im übrigen ja auch nur existiert wegen der vielen Mannschaften. Komisch, wenn ich auf die Jahre
schaue und mir dann die sich veränderte Bevölkerungsstruktur anschaue. Zufall oder Zusammenhang ? Was
hätte der Kaiser Franz dazu gesagt: Der Mannschaft fehlte die Spritzigkeit. 

Bericht online lesen:
https://turotti.en-a.ch/sport_nachrichten/deutschland_weg__hatte_kein_zweck_update_01072026-94029/
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